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Gesprächsleitfaden für das Mädchen/den Jungen  

Mädchen und Jungen sollte schon zu Beginn der Begleitung gesagt werden, 

dass es regelmäßig Gespräche gibt, um zu schauen, ob sie sich wohl fühlen 

mit ihrem Betreuer/ihrer Betreuerin, mit der Gestaltung der Begleitung und den 

Aktivitäten, die vereinbart werden. Auch Wünsche, etwas zu verändern, können in diesem Gespräch 

geäußert werden. 

 Zu diesem Zeitpunkt kann den Mädchen und Jungen auch schon ein/e Ansprechpartner/in benannt 

werden, sollten vor dem ersten Gespräch schon Fragen, Wünsche oder Probleme auftauchen. Das 

Gespräch kann dann an dieser Ankündigung direkt anknüpfen.  

Mädchen und Jungen brauchen die Information, dass ihre Meinung erwünscht ist. Bei dem Gespräch 

kann auf die ersten Absprachen Bezug genommen werden. Besondere kulturelle 

Höflichkeitsvorstellungen sollten benannt werden:  

 

z.B.: Wir hatten am Anfang schon einmal darüber gesprochen, dass wir uns immer mal wieder treffen, 

um darüber zu sprechen wie es dir bei uns geht. Du darfst über alles reden, was dir gefällt und was dir 

nicht gefällt und was du gerne anders haben würdest. Du brauchst auch keine Angst zu haben, dass 

ich dich unhöflich finden würde, wenn du mir auch Sachen sagst, die nicht ok waren oder du mir 

erzählst, dass dir etwas nicht gefallen hat.   

Fühlst du dich mit deinem Betreuer/deiner Betreuerin wohl? 

Was magst du besonders an ihm/ihr? 

Was magst du nicht so gerne? 

Was unternimmst du gerne mit deinem Betreuer/deiner Betreuerin? Was macht dir besonders viel 

Spaß? Was macht dir keinen Spaß? 

 

Hast du dich schon einmal unwohl oder komisch gefühlt, wenn du mit deinem Betreuer/deiner 

Betreuerin zusammen Zeit verbracht hast? Kannst du mir erklären, was für dich komisch war oder 

warum du dich nicht wohlgefühlt hast? 

Musstest du etwas machen, das du nicht machen wolltest? Was war das? 

 

Mit wem kannst du darüber sprechen? Kennst du unsere Ansprechpartner/in? Wenn nein: Angebot 

machen, die Kollegin/den Kollegen vorzustellen.  

Gibt es etwas, bei dem du dir von uns Hilfe wünschst? Wie können wir dir helfen? 

Gibt es etwas, was du dir von deinem Betreuer/deiner Betreuerin wünschst? 
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Es kann sein, dass Kinder oder Jugendliche in dem Land, wo du früher gewesen bist, nicht über 

bestimmte Dinge reden dürfen, weil es peinlich ist oder weil sie nicht frech sein wollen. Hier darfst du 

aber über alles reden und wir würden uns sogar darüber freuen. Wir wollen, dass es dir gut geht und 

du kannst uns helfen, damit wir das Richtige dafür tun.  

Gibt es noch etwas, das du mir gerne sagen möchtest? 

Wenn dir noch etwas einfällt, du kannst mich am besten so erreichen: xxxxxx 

Oder du kannst dich an meine Kollegin/meinen Kollegen Frau/Herr xxxx wenden. Du erreichst sie am 

besten: xxxx 


